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Nachrichten
Hundekotbleibt liegen:
Gemeindeermahnt
Hundehalter

Obersiggenthal LautRückmel-
dungen aus der Bevölkerung
habe in jüngster Zeit die Bereit-
schaft von Hundehalterinnen
und -haltern nachgelassen, den
Kot ihrer Tiere aufzunehmen
und im nächsten Robidog-Kas-
ten zu entsorgen, schreibt die
Gemeinde in einer Mitteilung.
Darinmacht siedarauf aufmerk-
sam, dass Hundehalter gesetz-
lich zur Aufnahme und Entsor-
gung des Kotes verpflichtet sei-
en, und fordert diese auf, sich
auch daran zu halten. (az)

HommageandasLeben
zwischenCaféHimmel
undTeufelskeller

Baden Einenmusikalisch-poeti-
schen Sommerabendmit Lokal-
kolorit erwartet die Besucherin-
nen und Besucher am nächsten
Wochenende. Zum Saisonab-
schluss des Freilichttheaters im
Kurtheater haben sich die Neue
Kurkapelle Baden und Simon
Libsig zusammengetan und bie-
ten am 1. und 2. Juli eine beson-
dere Aufführung. Als Basis wür-
den zwei musikalische Werke
dienen, die sich um das «Ge-
schäft mit dem Teufel» drehen,
wie es in einerMitteilung heisst.
Dirigent JonasEhrlerhatdenBa-
denerPoetenSimonLibsiggebe-
ten,zudenKonzertsuitenderbei-
denWerkeeineneueGeschichte
zuschreiben.Herausgekommen
sei eineHommageandasLeben
zwischenCafé HimmelundTeu-
felskeller. Oder: «Slam-Poetry
zwischen kantigen Rhythmen
und Jazzharmonien». (az)

Turnhallenwerden inden
Sommerferiengeputzt

Würenlos Die Hauptreinigung
derMehrzweckhalleundderAl-
ten Turnhalle in Würenlos wer-
de in der Zeit vom Samstag,
2. Juli, bis und mit Sonntag,
24. Juli, durchgeführt, wie die
Gemeinde mitteilt. Die Hallen
und Garderoben bleiben in die-
ser Zeit geschlossen. (az)

Schweizweit einer
der schönsten Orte
für Meetings
Die Badener Villa Boveri konnte beim
diesjährigen Swiss Location Award ihren
Spitzenplatz verteidigen.

28 346 Veranstalter und Besu-
cher sowie eine unabhängige
Fachjury haben entschieden:
DieBadenerVillaBoveri gehört
weiterhin zu den schönsten
Meetinglocations der Schweiz.
Dass die Villa mit 9,3 von 10
Punkten beim Swiss Location
Award2022mitdemGütesiegel
«Herausragend»ausgezeichnet
wurde, sei eine grosse Freude
fürdenStiftungsratwieauch für
das gesamteTeamderVilla Bo-
veri, schreibtdieMedienstelle in
einerMitteilung. Die Auszeich-
nung zeige, dass ihreArbeit von

Veranstalterinnen und Veran-
staltern sowie von Besucherin-
nen und Besuchern geschätzt
werde,«undmotiviert uns, auch
weiterhin bei jedem Anlass
unser Bestes zu geben, damit
unsereGäste einenunvergessli-
chenAufenthalt bei uns erleben
können», lässt sich Geschäfts-
führerinDorit Lamprecht inder
Mitteilung zitieren. Der Swiss
LocationAward ist seit 2016das
wichtigsteGütesiegelderEvent-
branche und wird von eventlo-
kale.ch,demgrösstenEventpor-
tal der Schweiz, organisiert. (az) Vor 125 Jahren gebaut: Die Villa Boveri ist ein beliebter Treffpunkt – auch wegen der atemberaubenden Parkanlage. Bild: zvg

«Das weckt ungeahnte Emotionen»
PeterConradinZumthorbrichtmit altenGewohnheitenund lässt abdemBäderfest dieKirchenglockenanders klingen.

Ursula Burgherr

Jeder weiss von Kindesbeinen
an, wie eine Kirche bei vollem
Geläute tönt. Seit Hunderten
von Jahrenhat sichdarannichts
verändert.Bis jetzt.Kurz vorBe-
ginn des Bäderfestes wird der
Komponist Peter Conradin
Zumthor zusammen mit Inge-
nieur und Erfinder Gabriel
Schneider die Glockenstühle
der reformierten und katholi-
schen Kirchen in Baden sowie
der katholischen Kirche St.Mi-
chael inEnnetbadenerklimmen
und die Metallklöppel der ton-
nenschweren archaischen Glo-
ckenmit verschiedenenSchich-
ten von alten Motorradpneus
einpacken.

«Wenn Metall auf Metall
schlägt, klingt das laut und hell.
Dank der verpackten Klöppel
tönt das Ganze plötzlich weich
und gedämpft. Ihre Anschläge
sindpraktischnichtmehr zuhö-
ren – nur noch der Ausklang.
SanftundvolldunklerSchönheit.
Die Glocken scheinen zu sum-
men oder zu singen, statt zu
schlagen», erklärt Zumthor das
Phänomen.Erfügthinzu,«plötz-
lich merkt man wieder, dass die
Glocken riesige Perkussions-
instrumente sind, die auf ver-
schiedeneWeisenwunderschön
klingenkönnenundnichtnurSi-
gnalwirkung für Gottesdienste,
Beerdigungen etc. haben».

Bereits am Lucerne Festival
2020 haben Zumthor und
Schneider ein ähnliches Glo-
ckenprojekt in vier Kirchen rea-
lisiert. Das Publikum reagierte
positiv.«Vielewaren imtiefsten
Innern berührt, weil ein so ver-
trauter Klang plötzlich ganz an-
dersund trotzdemschöndaher-
kam. Das regt die Sinne völlig
neu an und weckt ungeahnte
Emotionen», sagt Zumthor.

Das Projekt am Bäderfest
heisst «Badener Glocken Con
Sordino» (auf Deutsch «mit
Dämpfer»). Die Pfarrer Josef

Stübi, Rudi Neuberth und Res
Petermussten ihreEinwilligung
zum unkonventionellen Vorha-
ben geben. Zumthor: «Die
Geistlichenwollennatürlichge-
nauwissen,waswirmachenund
vor allem, dass wir nichts be-
schädigen mit unserer Aktion.
Wir konntenversichern, dass al-
les rückstandslos wieder de-
montiert werden kann.» Jetzt
sind alle Kirchenvertreter neu-
gierigundmachenbeimProjekt
begeistert mit. Eine Herausfor-
derungseidieMontagevorallem
inderKircheSt.Michael inEnnet-

badenmit ihremBetonturm.«Da
müssen wir uns im mehrge-
schossigen Glockenstuhl zur Si-
cherheit anseilen.»

Während des Bäderfestes
vom 28. bis 30. Oktober werden
verschiedene Spaziergänge zu
den Kirchen angeboten und die
GlockenextrafürdieBesucherin-
nen und Besucher in der unge-
wohntenneuenVersionzumLäu-
ten gebracht. Peter Conradin
Zumthor undMark Sattler, Dra-
maturgdesLucerneFestival, ge-
benjeweilseineEinführungzum
Projekt.NachdemBäderfest läu-

ten die Glocken bis zum 10. No-
vember weiterhin gedämpft, al-
lerdings nach der normalen
kirchlichen Läuteordnung. Für
Zumthor ist das ein schönes
StatementangesichtsderWeltla-
ge: «Wirmachen leiser.»

KirchensollenauchTeil
desBäderfestes sein
Dem Gestaltungsteam des Bä-
derfestes war es ein wichtiges
Anliegen,dieKirchen indasGe-
schehen miteinzubeziehen.
Neben Zumthors Glockenpro-
jekt finden in verschiedenen

Gotteshäusern besondere Pro-
gramme statt. So werden zum
Beispiel inder katholischenKir-
che inEnnetbadeneinWeltchor
und das Siggenthaler Jugendor-
chester zuGast sein.

Inder reformiertenKirche in
Baden kommt unter anderem
«Undine» mit dem Ensemble
tacchi alti, SchauspielerinMona
Petri und Musiktheaterprodu-
zentDaniFueterzurAufführung.
Die Parkkapelle wird mit einem
Ensemble vonFantocheunddie
Dreikönigskapellemit der Crew
derThiK-Aussenbühnebespielt.

Ähnliches Projekt in Luzern: Peter Conradin Zumthor (r.) mit Gabriel Schneider beim Einrichten der Glocke in der dortigen Hofkirche. Bild: zvg


